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Wohnbau Prenzlau erhalt zum dritten Mal das Qualitatssiegel »Gewohnt gut«

Schitzen Quartier iiberzeugt mit moderner Architektur, nachhaltiger Stadtentwicklung
und hoher Wohnqualitat

Die Wohnbau GmbH Prenzlau ist erneut mit dem Qualitatssiegel »Gewohnt gut — fit fir die
Zukunft« ausgezeichnet worden. Im Rahmen einer feierlichen Ubergabe am 12. Oktober
erhielt das kommunale Wohnungsunternehmen die Auszeichnung fir das Neubauprojekt
Schitzen Quartier vom BBU, Verband Berlin-Brandenburgischer Wohnungsunternehmen
e.V. Der BBU vergibt das Qualitatssiegel an beispielhafte Projekte der Wohnungswirtschaft
in Brandenburg. Gewdrdigt werden Vorhaben, die Impulse flir Stadtentwicklung,
Wohnqualitat, die Bewaltigung des demografischen Wandels und den Klimaschutz geben.
Brandenburgs Infrastrukturminister Robert Crumbach, Maren Kern, Vorstandin des BBU
sowie Burgermeister Marek Woller-Beetz wirdigten das Projekt, mit dem die Wohnbau ein
historisch gepragtes Grundstiick neu belebt und modernen Wohnraum fir unterschiedliche
Lebensphasen geschaffen hat. Fur die Wohnbau ist es bereits die dritte Auszeichnung mit
dem Qualitatssiegel.

»Wir wollten nicht einfach Wohnungen bauen, sondern ein Quartier schaffen, in dem sich
Menschen langfristig wohlfiihlen. Dass alle 61 Wohnungen bereits vor der Fertigstellung
vermietet waren und unsere Bauvorhaben nun zum dritten Mal mit dem Qualitatssiegel
»Gewohnt gut« ausgezeichnet werden, macht uns sehr stolz. Es zeigt, dass sich unser
Anspruch an Architektur, Wohnqualitat und ein gutes Wohnumfeld auszahlt«, sagt René
Stipmann, Geschéftsfuhrer der Wohnbau GmbH Prenzlau.

Ein neues Quartier mit Geschichte

Wo einst das traditionsreiche Schitzenhaus und spater eine beliebte Gaststatte standen, ist
mit dem Schitzen Quartier ein modernes Wohnensemble entstanden. Auf dem Grundstlick
in der Grabowstral3e hat die Wohnbau funf Wohnhauser mit insgesamt 61 Wohnungen
errichtet. Der Baubeginn erfolgte im Dezember 2020, Mitte 2023 zogen die ersten
Mieterinnen und Mieter ein.

Die Geschichte des Ortes spiegelt sich auch in den Namen der Gebaude wider: Torhaus,
Wachterhaus, Rustkammer, Bergfried und Wehrturm greifen die historische Pragung des
Grundstucks auf. Unterschiedliche Gebaudehdhen, abwechslungsreiche Klinkerfassaden
und goldfarbene Balkone verleihen dem Ensemble einen eigenstandigen Charakter und
verbinden moderne Architektur mit dem gewachsenen Stadtbild Prenzlaus.
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Maren Kern, Vorstandin des BBU, hebt insbesondere den Wohnkomfort hervor: »Das
Schutzen Quartier verbindet auf Gberzeugende Weise stadtebauliche Qualitat mit modernem
und generationengerechtem Wohnen. Besonders gelungen ist, wie die Wohnbau die
Geschichte des Ortes aufgreift und zugleich ein griines, autofreies Wohnumfeld geschaffen
hat. Das Projekt ist ein starkes Beispiel dafir, wie gute Wohnungswirtschaft die Entwicklung
einer Stadt positiv pragen kann.«

Wohnqualitét fir unterschiedliche Lebensphasen

Die 61 Ein- bis Vier-Zimmer-Wohnungen bieten Raum flr unterschiedliche Wohnbedurfnisse
—von Singles und Paaren bis hin zu Familien. Balkone, Terrassen oder Dachterrassen
erweitern den Wohnraum nach draufen. Aufzige in allen Hausern ermdglichen einen
barrierefreien Zugang zu den Wohnungen.

Auch die Gestaltung der AuRenbereiche tragt zur Aufenthaltsqualitat bei. Begriinte Flachen,
ein Spielplatz und Freirdume fur Begegnungen schaffen ein familienfreundliches Umfeld.
Durch die Tiefgarage bleibt das Quartier oberirdisch weitgehend autofrei. Gleichzeitig
profitieren die Bewohnerinnen und Bewohner von der innerstadtischen Lage mit kurzen
Wegen zu Einkaufsmoglichkeiten, Schulen, Kindertagesstatten, medizinischen
Einrichtungen, dem Stadtpark und dem Uckersee.

Bei der Planung wurden auch energetische Gesichtspunkte beriicksichtigt. Die Gebaude
sind an das Fernwarmenetz der Stadt Prenzlau angeschlossen. Damit verbindet das Quartier
zeitgemaRen Wohnkomfort mit einer auf Dauerhaftigkeit und Zukunftsfahigkeit
ausgerichteten Bauweise.

Ein Gewinn fiir den Wohnstandort Prenzlau

Far Brandenburgs Infrastrukturminister Robert Crumbach zeigt das Projekt, wie ungenutzte
Flachen zu neuem Leben erweckt werden kénnen: »Das Schutzen Quartier zeigt, wie aus
einem lange ungenutzten Grundstick ein lebendiger Ort fir Menschen werden kann. Mit den
neuen Wohnungen, den begrunten Freiflachen und dem familienfreundlichen Umfeld starkt
die Wohnbau Prenzlau nicht nur das Wohnungsangebot, sondern auch die Zukunftsfahigkeit
der Stadt.«

Auch fur die Stadt Prenzlau ist das Vorhaben ein wichtiger Beitrag zur Weiterentwicklung des
Wohnstandorts. Blrgermeister Marek Woéller-Beetz erklart: »Das Schitzen Quartier ist ein
Gewinn fur Prenzlau. Wo ein pragender Ort lange ungenutzt war, ist ein modernes
Wohnquartier entstanden, das sich in die Stadt einfiigt und Menschen unterschiedlichen
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Alters ein Zuhause bietet. Solche Projekte zeigen, wie wichtig eine leistungsfahige
kommunale Wohnungsbaugesellschaft fir die positive Entwicklung unserer Stadt ist.«

Mit einer Investition von rund 17 Millionen Euro zahlt das Schiitzen Quartier zu den grof3en
Neubauvorhaben der Wohnbau Prenzlau. Dass samtliche Wohnungen bereits vor der
Fertigstellung vermietet waren, unterstreicht die Nachfrage nach modernem Wohnraum in
der Kreisstadt.

Bildunterschrift: Aufsichtsratsvorsitzender Klaus-Martin Bastert, Infrastrukturminister
Brandenburgs Robert Crumbach, Geschéftsfiihrer Wohnbau Prenzlau René Stlipmann
Vorsténdin Maren Kern sowie Matthias Brauner und Kathrin Méineck vom BBU,
Biirgermeister Marek Woller-Beetz und Architekt Stephan Bastmann freuen sich lber die
Auszeichung »Gewohnt gut« des BBU fiir das Schiitzen Quartier
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Bildunterschrift: Robert Crumbach, Minister fir Infrastruktur und Landesplanung in
Brandenburg, begriif3t die Géste zur Auszeichnung des Qualitétssiegels » Gewohnt gut« des
BBU

Wohnbau GmbH Prenzlau /// FriedrichstraRe 41 /// 17291 Prenzlau /// Aufsichtsratsvorsitzender: Klaus-Martin Bastert
Geschéaftsfuhrer: René Stipmann /// Handelsregister Neuruppin HRB-1007 /// Steuernummer 062/126/00189

Tel. 03984 8557-0 /// info@wohnbauprenzlau.de /// www.wohnbauprenzlau.de

Aareal Bank IBAN DE03 5501 0400 0483 9425 41 /// BIC AARBDE5WDOM




	Schützen Quartier überzeugt mit moderner Architektur, nachhaltiger Stadtentwicklung und hoher Wohnqualität
	Die Wohnbau GmbH Prenzlau ist erneut mit dem Qualitätssiegel »Gewohnt gut – fit für die Zukunft« ausgezeichnet worden. Im Rahmen einer feierlichen Übergabe am 12. Oktober erhielt das kommunale Wohnungsunternehmen die Auszeichnung für das Neubauprojekt...
	»Wir wollten nicht einfach Wohnungen bauen, sondern ein Quartier schaffen, in dem sich Menschen langfristig wohlfühlen. Dass alle 61 Wohnungen bereits vor der Fertigstellung vermietet waren und unsere Bauvorhaben nun zum dritten Mal mit dem Qualitätss...
	Ein neues Quartier mit Geschichte
	Wo einst das traditionsreiche Schützenhaus und später eine beliebte Gaststätte standen, ist mit dem Schützen Quartier ein modernes Wohnensemble entstanden. Auf dem Grundstück in der Grabowstraße hat die Wohnbau fünf Wohnhäuser mit insgesamt 61 Wohnung...
	Die Geschichte des Ortes spiegelt sich auch in den Namen der Gebäude wider: Torhaus, Wächterhaus, Rüstkammer, Bergfried und Wehrturm greifen die historische Prägung des Grundstücks auf. Unterschiedliche Gebäudehöhen, abwechslungsreiche Klinkerfassaden...
	Maren Kern, Vorständin des BBU, hebt insbesondere den Wohnkomfort hervor: »Das Schützen Quartier verbindet auf überzeugende Weise städtebauliche Qualität mit modernem und generationengerechtem Wohnen. Besonders gelungen ist, wie die Wohnbau die Geschi...
	Wohnqualität für unterschiedliche Lebensphasen
	Die 61 Ein- bis Vier-Zimmer-Wohnungen bieten Raum für unterschiedliche Wohnbedürfnisse – von Singles und Paaren bis hin zu Familien. Balkone, Terrassen oder Dachterrassen erweitern den Wohnraum nach draußen. Aufzüge in allen Häusern ermöglichen einen ...
	Auch die Gestaltung der Außenbereiche trägt zur Aufenthaltsqualität bei. Begrünte Flächen, ein Spielplatz und Freiräume für Begegnungen schaffen ein familienfreundliches Umfeld. Durch die Tiefgarage bleibt das Quartier oberirdisch weitgehend autofrei....
	Bei der Planung wurden auch energetische Gesichtspunkte berücksichtigt. Die Gebäude sind an das Fernwärmenetz der Stadt Prenzlau angeschlossen. Damit verbindet das Quartier zeitgemäßen Wohnkomfort mit einer auf Dauerhaftigkeit und Zukunftsfähigkeit au...
	Ein Gewinn für den Wohnstandort Prenzlau
	Für Brandenburgs Infrastrukturminister Robert Crumbach zeigt das Projekt, wie ungenutzte Flächen zu neuem Leben erweckt werden können: »Das Schützen Quartier zeigt, wie aus einem lange ungenutzten Grundstück ein lebendiger Ort für Menschen werden kann...
	Auch für die Stadt Prenzlau ist das Vorhaben ein wichtiger Beitrag zur Weiterentwicklung des Wohnstandorts. Bürgermeister Marek Wöller-Beetz erklärt: »Das Schützen Quartier ist ein Gewinn für Prenzlau. Wo ein prägender Ort lange ungenutzt war, ist ein...

